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Zitat von aus SH

Kinder können sich ihre Eltern aber nicht aussuchen!

Es ist für mich daher selbstverständlich, dass ein Staat wie der unsere versuchen muss,
allen hier lebenden Kindern gleiche Chancen zu ermöglichen. Er muss deshalb Wege
finden, wie man die Unfähigkeit von Eltern (egal, wie sie aussieht und welche Ursachen
diese hat) ausgleichen kann.

Das ist nicht nur den Kindern gegenüber sozial, sondern auch gesellschaftspolitisch
betrachtet sinnvoll.

Daraus ergibt sich ein Pflichtenwiderstreit im Rahmen des Rechts der Erziehung durch die
Eltern und durch den schulischen Erziehungsauftrag.
Ein weiteres Problem ist der Umstand, dass die Kinder die ersten sechs Jahre ihres Lebens so
stark durch ihre Eltern vorgeprägt werden und bereits hier so divergierende Startchancen
bekommen, dass es in der (Grund)Schule mitunter schon zu spät ist.

Die Frage, wie man mit förderunwilligen Eltern umgehen soll, kommt noch erschwerend hinzu.
Das würde voraussetzen, dass alle Kinder regelmäßig begutachtet werden - ja ich weiß, die U-
Untersuchungen wären ein Ansatz - aber dass dann auch im Nachgang so viel Personal
vorhanden ist, um Defizite aktiv auszugleichen - immer unter der Prämisse, dass die Eltern
aktiv daran mitwirken.

Hausaufgaben abzuschaffen wirkt da für mich eher wie eine hilflose Aktion.
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